
In  einer  Projektetappe 
sollen  die  Schüler 
vernetzt  denken  sowie 
aktiv,  kooperativ  und 
selbst  bestimmt  lernen. 
Sie  tragen  die  Eigen-
verantwortung  für  die 
Inhalte,  Verfahrenswei-
sen, für die Organisation 
und  Präsentation  ihrer 
Produkte. 
Die  Lehrer  verstehen 
sich  als  enge  Prozess-
begleiter.

Projektetappe der Klasse 5/3 
im Rahmen des Ethikunterrichts zum 

Thema „Glück“
Sage es mir, und ich werde es vergessen.

Zeige es mir, und ich werde mich daran erinnern.
Beteilige mich, und ich werde es verstehen.“

Laotse

Im  Oktober  und  November  2008  startete  der  offene 
Unterricht  in  der  Klassenstufe  5  mit  der  Projektetappe 
„Glück“. Die Frage nach dem Glück ist eine der ältesten und 
wichtigsten  Fragen  in  der  Philosophie  und  war  für  zwei 
Monate  das  Arbeitsfeld  im  Ethikunterricht  und  den  LiSSi-
Stunden.

Den  Auftakt  der 
Projektetappe  bildete  der 
Besuch  der  Ausstellung 
„Glück  –  welches  Glück?“ 
im Hygienemuseum. Glück 
ist  so verschieden wie die 
Menschen  es  sind.  Jeder  hat  das  Ziel,  sein 
persönliches  Glück  zu  finden  und  es  zu 
verwirklichen. 
Unter  den  Schülern  fanden  sich  schnell  elf 

Projektgruppen, die sich den verschiedenen Aspekten menschlichen Glücks auf ganz 
unterschiedliche Art näherten. Für unsere  Klasse 
waren die Themen Sport, Freizeit, Familie, Liebe, 
Feste und Tiere die wichtigsten. 

Jede  Gruppe 
bestimmte  ihr 
Projektziel  und 
legte  ihre  Plan-
ung  fest.  Nach 
konzentrierter 
Arbeit,  in  der 
viele  Ideen  umgesetzt  wurden,  konnten  sich  die 
Ergebnisse  sehen  lassen:  ein  Backbuch  mit 
leckeren 

„Glückspilzen“  zum  Vernaschen,  ein  Rollenspiel, 
Interviews,  ein  Würfelspiel,  ein  „Buch der  Liebe“, 
einige Tierbücher und –rätsel sowie Plakate zu den 
einzelnen  Themen.  Damit  sich  nicht  nur  die 
Mitschüler von den Arbeitsergebnissen überzeugen 
konnten,  wurden  diese  auch  den  Eltern,  der 
Schulleiterin  und  Elternsprecherin  in  einer 
Vernissage vorgestellt. Die Aufregung war deutlich 
zu spüren, war es doch ungewohnt, vor einem so 
großen  Publikum  zu  sprechen.  Um  so  glücklicher  waren  alle  Kinder  über  ihre 
gelungenen Präsentationen. 
Im nächsten  Schuljahr  startet  eine  neue Projektetappe,  dann  für  die  gesamte 6. 
Klassenstufe. Sie wird schon jetzt mit Spannung erwartet. S. Stöcker


